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Leissigerin
Nanda Walliser
flog aufs Podest
Paragliding Sie ist die Beste
aus der Schweiz: Am ersten
diesjährigen Paragliding
World Cup in Italien er-
reicht Nanda Walliser aus
Leissigen den zweiten Platz.
Nanda Walliser aus Leissigen ist
die beste Schweizerin am Para-
gliding World Cup Italy 2021. Sie
erreichte in Gemona den zwei-
ten Schlussrang hinter der Fran-
zösin Seiko Fukuoka Naville.
Bereits am ersten Tag setzte sich
die Leissigerin an die Spitze.
Nach dem zweiten Flugtag
musste sie jedoch gemäss Me-
dienmitteilung des Veranstal-
ters die Führung an die Franzö-
sin abgeben. «Ich bin am ersten
Tag sehr gut geflogen und hat-
te danach noch zwei gute Flü-
ge. Danach flog ich bewusst
kontrolliert, um vorne dabeizu-

Nanda Walliser aus Leissigen
erreicht den 2. Platz und ist damit
die beste Schweizerin. Foto: PD
bleiben. Es lief für mich besser
als erwartet, und etwas Glück
gehörte dazu. Damit habe ich
mich für den Superfinal in Di-
sentis qualifiziert», freut sich
Nanda Walliser, hatte sie doch
diesen World Cup eigentlich gar
nicht geplant. «Vor zweieinhalb
Wochen haben wir entschieden,
dass wir unsere Skandinavien-
reise Corona-bedingt erneut um
ein Jahr verschieben. Da ich

wusste, dass dann hier in Ge-
mona ein PWC stattfindet, habe
ich mich bemüht, selektioniert
zu werden.»
Bester Schweizer auf Platz 19
Bei den Männern belegt Alfre-
de Studer im Schlussklasse-
ment den 19. Platz und ist damit
bester Schweizer. Der Eggenwi-
ler hatte am ersten Flugtag viel
Pech und stand noch auf Rang
123. Doch danach konnte sich
«Ich bin am
ersten Tag sehr
gut geflogen»
Nanda Walliser

Studer stetig verbessern. «Für
mich ist es sehr positiv gewe-
sen, obwohl ich normalerweise
nach so einem schlechten ers-
ten Tag deprimiert bin, konnte
ich danach konsequent in den
Gruppen mitfliegen und so
punkten.» (pd)


